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Aktivitäten und Veranstaltungen 2015  
Die Mitglieder des Leitungsgremiums haben auch im vergangenen Jahr vieles auf 
den Weg gebracht und angestossen zum Wohle der älteren Generation, aber auch 
zum Wohle der jüngeren Mitbürger und Mitbürgerinnen.  
 
Einbeziehen von Einsamen 
Seit längerem wurde von uns überlegt, wie ein Besuchsdienst für Menschen ohne 
soziale Kontakte in der Gemeinde aufgebaut werden kann. Im Februar luden wir zu 
einer Informationsveranstaltung zum Ehrenamt und Besuchsdienst ein. Vertreten 
waren dort einige Gruppen und Einrichtungen, die auf ehrenamtliche Mitarbeit 
angewiesen sind und sich noch neue Mitarbeiter wünschen. Neu wurden 
ehrenamtliche Mitarbeiter für einen Besuchsdienst bei einsamen Menschen gesucht. 
Die Mitglieder des Leitungsgremiums haben  eine Broschüre erstellt, die sich sowohl 
an Mitarbeiter aber auch an Einsame, die besucht werden wollen, wendet. Diese 
Broschüre wurde an alle Haushalte verteilt. In mehreren Seminaren wurden die 
Teilnehmerinnen geschult und sind nun seit ein paar Wochen im Einsatz. 
 
PC-Treff 
Der PC-Treff hat sich mittlerweile gut etabliert und wird gerne von unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern angenommen. 
Dank dem vom Gourmet-Cafe-Besitzer, Herrn Kleindienst, zur Verfügung gestellten 
Internet-Zugang und seiner weiteren technischen Einrichtung, sind wir in der Lage, 
Probleme der Teilnehmer mit dem Internet direkt zu lösen, bzw. zu klären. Wir 
konnten so auch spezielle Hilfsprogramme direkt vor Ort installieren. 
Die Treffen fanden in diesem Jahr 1 x im Monat, dem jeweil ersten Mittwoch eines 
Monats, statt. Im Gemeindeblatt werden die Termine rechtzeitig angekündigt. Betreut 
werden die Teilnehmer von Herrn Horowitsch und Herrn Dr. Kaufholz. Da das 
Gourmet-Cafe´mittlerweile den Besitzer gewechselt hat, steht auch für den PC-Treff 
ein Wechsel an. Ab dem nächsten Treffen sehen wir uns im Cafe´ Wanner im 
Nebenraum. W-LAN stellt uns die Firma “Optik Häring” zur Verfügung. An dieser 
Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei Herrn Kleindienst für die jahrelange 
Aufnahme des Treffs in seinen Räumen. Wir freuen uns natürlich ebenso über das 
Angebot von Familie Wanner und Frau Häring. 
 
Lesepatenmodell  
Das Seniorenforum hatte mit den Kindergärten, der Grundschule und dem Hort an 
der Schule ein Lesepatenmodell entwickelt. Unser Aufruf richtete sich nicht 
ausschließlich an Senioren sondern an alle Mitbürger, die sich ein Mitwirken als 
Lesepate zum Wohle unserer Kinder vorstellen können. Unserem Aufruf folgten 
erfreulich viele lesewilligen Paten, die nach Wunsch in der Grundschule oder in den 
Kindergärten eingesetzt wurden. Koordiniert werden die Einsätze von Maria Münkel, 
der Gesamtleiterin der Kindergärten. Das Projekt läuft weiter. Gerne kann man sich 
bei Interesse bei Frau Münkel direkt oder bei einem Mitglied des Leitungsgremiums 
des Seniorenforums melden. 
 
 



Seniorensport und Jugendcamp 
Seit vielen Jahren gibt Rosemarie Mutschler den Seniorensport für fitte Senioren. 
Bisher fand der Sport in der Seniorenwohnanlage statt. Wegen Platzmangels ist die 
Gruppe seit September 2014 in den Gemeinderaum im Haus der Musik umgezogen 
und konnte so auch mehr Mitglieder aufnehmen. Neu im Programm haben die 
Sportler in den Sommermonaten den “Sport im Grünen”, der von vielen 
Teilnehmerinnen angenommen wurde. Beim zeitgleichen Jugendcamp gestalteten 
die Sportlerinnen einen vergnüglichen Sportnachmittag für Teilnehmer des 
Jugendcamps. Alle sind sich einig, dass im nächsten Jahr eine Fortsetzung folgen 
muss! 
 
Einkaufsservice für Senioren 
In einer Sitzung informierten wir uns ausführlich - vor dem Hintergrund der immer 
älter und pflegebedürftiger werdenden Gesellschaft – über die Möglichkeit mit den 
Artikel des täglichen Bedarfs zu Hause versorgt zu werden. Hintergrund war die 
Schließung des Neuweiler Dorfladens. Herr Bathke, der mit seiner Frau einen Laden 
im Seniorenstift “Augustinum” in Stuttgart führt, hat in Neuweiler einen solchen Dienst 
angeboten. Bei der persönlichen Ansprache im Dorfladen zeigten sich viele 
interessiert und begrüßten eine solche Initiative. Im Anschluss, nach der Schließung 
des Ladens, kam aber kein Service zustande. Das soziale Netz scheint in Neuweiler 
doch noch gut zu funktionieren. 
 


